
Unser «Jerusalem» können heute Sach-
zwänge sein, denen sich jemand fügen 
muss. Irgendwie kommt der Stern des Glau-
bens und die vermeintlichen oder wirkli-
chen Sachzwänge dann schon unter einen 
Hut. Gefragt sind aufmerksame Menschen, 
um das Wesentliche nicht aus den Augen zu 
verlieren. Nachfragen, damit jemand nicht 
den rechten Weg verpasst – das ist notwen-
dig. Die Sterndeuter fragen in Jerusalem 
nach. Dort erfahren sie aus der Heiligen 
Schrift das, was sie als Aussenstehende 
nicht wissen konnten. In Bethlehem werden 
sie das echte Ziel, den neuen König finden. 
Die Bibel ist also die Quelle, die eine gute 
Richtung weist. 
Wir alle haben im neuen Jahr Wege zu 
gehen, die wir zu kennen meinen, und ent-
decken uns dann unerwartet auf einem 
Umweg. Nachfragen, wie es damals die 
Sterndeuter gemacht haben, steht auch 
heute vermeintlich sicheren Menschen gut 
an. 
Wünschen wir einander auch nach der Zeit 
der vielen weihnachtlichen Sterne die 
Begegnung mit einem zeitlosen Stern, der 
nicht täuscht, der uns zwar nicht alle 
Umwege erspart, aber doch an ein gutes 
Ziel führt. 

Hermann Bruhin, Pfarrer
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Bald nach Neujahr wird an unseren Stras-
sen die Weihnachtsbeleuchtung mit den 
vielen Sternen weggeräumt. Hoffentlich 
aber bleiben uns noch einige Sterne erhal-
ten. Es könnte sein, dass kleine und grosse 
Sterne den menschlichen Wunsch nach 
Sternstunden oder wenigstens Sternminu-
ten darstellen. Eines ist wohl sicher: Wir 
alle sind auf Sterne angewiesen, nicht auf 
täuschende oder essbare Sterne, sondern 
auf Lebenserfahrungen und Menschen, die 
uns einen Weg zeigen und diesen Weg sogar 
ein grosses Stück mit uns gehen. Was ist 
mein, was ist unser Stern? Ist vielleicht der 
Glaube der zeitlose Stern, der unser Leben 
erhält und es hell macht? Der Weg der 
Sterndeuter vom Fest der «Erscheinung des 
Herrn» ist unser Glaubensweg. 
Verändert sich für uns das Leben, wenn wir 
dem zeitlosen Stern folgen, der uns zur 
Krippe führt, auch längere Zeit nach Weih-
nachten? Verändert sich für uns etwas, 
wenn wir nach vielleicht ermüdenden 
Umwegen doch noch bei der Krippe stehen, 
beim Mensch gewordenen Gott? Er ist für 
uns arm geworden, um uns reich zu machen. 
Der Wunsch nach der Begegnung mit dem 
Kind in der Krippe war es, der den schwie-
rigen Weg der Sterndeuter zwar zu einem 
Umweg werden liess, aber nicht zu einem 
Holzweg. 

Der zeitlose SternSternsuche heute

Als Anregung zu einer nachweih-
nachtlichen Sternsuche können 
diese Zeilen nach einem Text von 
Gisela Baltes dienen. Fangen wir 
nicht an aufzuhören, den wegwei-
senden Stern zu suchen und ihm zu 

folgen! Hören wir aber 
auch nicht auf, mit der 
Sternsuche auf unsere 
persönliche Art ganz neu 
anzufangen!

Seit vielen Jahrhunderten
steht er über dem Stall,
der Stern von Bethlehem,
vielleicht längst ein 
wenig verstaubt.

Stauben wir ihn ab, unseren Stern!
Längst sind wir selbst Suchende 
geworden.
Machen wir uns auf!
Der Stern wird uns führen.

Er führt uns in armselige Hütten,
in Notunterkünfte und kalte 
Wohnungen,
in Gefängnisse und Folterkammern,
in Krankenhäuser und Hospize.

Dort finden wir niemanden,
mit dem wir Staat machen können,
sondern den Retter der Verlorenen.

Beugen wir die Knie!
Geben wir, was wir sind und haben.
Kehren wir dann heim,
verändert, auf einem anderen 
Weg!

 Hermann Bruhin 
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Wahrheiten der Bibel auf, und auch 
heute müssen wir lernen, mit 
unseren Fragen und Zweifeln fertig 
zu werden. Das Thema am ersten 
Abend: «Die Geburtsstunde des 
Glaubens». Mit Pfarrer Rolf Jost.

Senioren
Mittwoch, 15. Januar
14:00 Seniorenkaffee mit Spielnachmittag 

im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 

Erwachsene

Mittwoch, 8. Januar
20:15 Gesprächskreis
 Anmeldung und Infos: Therese 

Wihler, Gemeindepädagogin, 
katechetin@ekh.ch / 055 416 03 37

Senioren

Dienstag, 7. Januar
12:00 «Gfreuts Ässe»
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Donnerstag, 9. Januar
14:00 «Pilates Care» 
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Kommen Sie in bequemer Kleidung, 

das benötigte Material (Matte) ist 
vorhanden. Der Kurs ist gratis. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 12. Januar
10:00 Gottesdienst 
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Klaus Henning Müller. 

Kinder / Jugend
Sonntag, 19. Januar
09:30 BaSKi – die Kinderkirche für 

Kinder der 1.–4. Primarschule 
Thema «Winter»

 in der Unterkirche 

Erwachsene
Montag, 13. Januar
19:00 Stimmbildung
19:30 Probenbeginn: Projekt 2 – Projekt-

chor Höfe  
«Musik aus der Johannespassion 
von J.S. Bach und aus dem Becker-
schen Psalter von H. Schütz» 
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen! 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Chor a cappella mit Basso Continuo. 
Aufführung am Palmsonntagsgot-
tesdienst am 5. April, 10:00 Uhr in der 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen.  
Infos: www.projektchor-hoefe.ch

Donnerstag, 30. Januar
19:30 «Chile mitte im Läbe»  

Seminar zu Bibel und Glauben
 Thema: «Fragen und Zweifel 

gehören zum Glauben»
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
 Schon im Neuen Testament kann 

man sehen: Der Zweifel ist der 
Begleiter des Glaubens. Im wissen-
schaftlichen Zeitalter kamen ganz 
neue Fragen und Zweifel an den 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 5. Januar
10:00 Gottesdienst  

in der Ref. Kirche Wollerau in  
Wilen

 Thema: Mach dich auf!
 Text: Jesaja 60, 1–6 

Pfarrer Peter Ruch  
Anschliessend an den Gottesdienst 
Kirchenkaffee. 
Alexander Seidel spielt Orgelmusik 
von J.S. Bach zum neuen Jahr.

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch
Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch
Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr
Amtswoche 4.–10. Januar 
Pfarrer Klaus Henning Müller
Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Senioren
Mittwoch, 29. Januar
14:00 Zauberer Professor Dr. Bindli
 Komiker und Zauberer
 Menschen habe ich schon immer 

gerne zum Lachen und Staunen 
gebracht. Erleben Sie mit den 
katholischen Mitbürgern dieses 
unterhaltsame Spektakel. 
Anmeldung bis am Freitag, dem 
24. Januar, an 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.

18. bis 25. Januar  
Gastgeberland Malta
«Sie waren uns gegenüber
ungewöhnlich freundlich.» (Apg 28, 2)

Wir feiern folgende ökum. Gottesdienste:

Samstag, 18. Januar 
19:00 Uhr, Kath. Kirche St. Meinrad, 
Pfäffikon

Sonntag, 19. Januar  
Das Tagesthema wird in allen konfes-
sionellen Gottesdiensten an diesem Tag 
aufgenommen.

Montag, 20. Januar 
13:30/14:15/15:15 Uhr, Aula Schulhaus 
Steg, Pfäffikon, ökumenische Schulgot-
tesdienste

Dienstag, 21. Januar 
09:00 Uhr, Kath. Kirche St. Meinrad, 
Pfäffikon
10:15 Uhr, Pflegezentrum Pfarrmatte, 
Freienbach

Mittwoch, 22. Januar 
10:15 Uhr, Alterszentrum am Etzel, 
Feusisberg

Donnerstag, 23. Januar 
10:00 Uhr, Alterszentrum Turm-Matt, 
Wollerau
19:30 Uhr, Schlosskapelle Pfäffikon,
ökumenisches Abendgebet

Freitag, 24. Januar 
18:00 Uhr, Ref. Kirche Wollerau in 
Wilen, ökumenischer Jugendgottes-
dienst
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diesem Zeichen anbringen, eine Abkür-
zung für den Segenswunsch «Christus 
Mansionem Benedicat» – Christus segne 
dieses Haus.

Kindersegnung an Dreikönige
Kinder brauchen den Schutz der Menschen 
– aber auch Gott muss sie behüten. Wir 
laden die Eltern ein, ihre Kinder am Mon-
tag, 6. Januar, zur Segnung im Gottesdienst 
um 09:30 Uhr mitzunehmen. Herzlich will-
kommen.

Segnung von neuen Häusern, Wohnungen 
oder einem Stall, einem Betrieb 
Wenn Sie möchten, dass Pfarrer Pater Jacek 
Ihr neues Haus, Ihre neue Wohnung, einen 
neuen Stall oder Ihren neuen Betrieb seg-
net, bitte melden Sie sich bei ihm: E-Mail  
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch oder Telefon 
044 784 04 63.

Rückblick zu Weihnachten: Krippenspiel
Am Heiligen Abend hat unsere Liturgische 
Gruppe Die Geschichte vom  Weihnachts-
glöckchen nach dem Buch von Rolf Krenzer 
aufgeführt. Wir danken sehr herzlich der 
Liturgiegruppe: Nicole Fritsche, Grazyna 
Wind, Isidor Bucher, Marcel Stössel und 
Josef Stachel, und ein besonderes Danke-
schön den Kindern, die mitgespielt haben: 
Lorena Montero, Noemi Föllmi, Fiona Frey, 
Ryan Müller, Lucas Nauer, Levio Bucher 
und Elina Bucher.

Frauengemeinschaft
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder
Am Dienstag, 14. Januar, um 19:30 Uhr fei-
ern wir in der Pfarrkirche Gedenkgottes-
dienst für die verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft im Jahr 2019.

Winterplausch
Am Freitag, 17. Januar, findet der Winter-
plausch statt. Infos und Anmeldungen bei 
Dana Yildirim, Tel. 079 173 10 81 oder 
tolga.dana@bluewin.ch.

Samstag, 11. Januar
19:00  hl. Messe vom Fest Taufe des Herrn

Sonntag, 12. Januar
TAUFE DES HERRN
09:30 hl. Messe 
 Jahrzeit für Anton Bürgi, Hinter- 

stossweg 11.
11:00  hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Opfer
5./6. Januar: Epiphanieopfer für Kirchen-
restaurationen 
11./12. Januar: Kollekte für den Solidari-
tätsfonds für Mutter und Kind

Gedanken zum Hochfest Erscheinung des 
Herrn
Leidenschaftlich zu sein, aber so sehr? Man 
sieht einen Stern und macht sich sofort auf 
einen weiten, unbekannten Weg, um dem 
neuen jüdischen König zu huldigen? Man 
kann jemandem Geschenke bringen, aber 
so kostbare wie Gold der Liebe, Weihrauch 
der Ehre und Myrrhe des Leidens? So viele 
Könige wurden geboren, aber ihnen eine so 
grosse Ehre zu erweisen?
Was für eine Erscheinung musste das sein, 
was für eine Wahrheit zeigte sich den Wei-
sen? Wovon mussten sie so überzeugt  und 
begeistert sein, dass sie sich mit den Gaben 
auf den weiten Weg machten?
Mögen auch wir so sehr leidenschaftlich 
sein. Möge auch uns das erscheinen, was 
ihnen erschienen ist. Mögen auch wir mit so 
grosser Liebe zum neugeborenen König 
kommen, um ihm zu huldigen. Mögen auch 
wir ihm unsere Geschenke geben: Gold 
unserer Liebe, Weihrauch unserer Vereh-
rung und Myrrhe unseres Leidens. Mögen 
auch wir so glauben und begeistert sein wie 
diese drei Weisen.

Sternsingen
Am Samstag, 4. Januar, besuchen die 
Sternsinger ab 16:30 Uhr die Haushalte 
unserer Pfarrei. Das Motto dieser Sternsin-
geraktion in diesem Jahr lautet: «Frieden 
– im Libanon und weltweit». Wer einen 
Besuch der Sternsinger wünscht und nicht 
verpassen will, melde sich bis zum 3. Januar 
bei Vroni Fleischmann, Tel. 044 786 22 10, 
oder im Pfarramt, Tel. 044 784 04 63. 
Die Sternsinger werden an die Eingangstür 
ihrer Wohnung oder ihres Hauses C + M + 
B 2020 schreiben oder einen Kleber mit 

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt, Dorfstr. 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Freitag, 3. Januar
Herz-Jesu-Freitag
18:30  stille Anbetung
19:00 hl. Messe 

Samstag, 4. Januar
16:00 Andacht und Aussendung der 

Sternsingergruppen

Sonntag, 5. Januar
2. Sonntag nach Weihnachten
09:30 hl. Messe
 Jahrzeiten:
 Hildegard und Martin Bisig- 

Fässler, Kasteneggstr. 3; Josef 
Müller-Gmür, Dorfstr. 36; Paul 
Stössel-Fleischmann, Ebnetweg 1

17:00 gemeinsames Singen der Weih-
nachtslieder in der Pfarrkirche

Montag, 6. Januar
Hochfest ERSCHEINUNG DES HERRN
09:30 hl. Messe mit Segnung der Kinder, 

anschliessend Segnungen des 
Epiphaniefestes: Wasser, Salz, 
Weihrauch und Kreide 

Mittwoch, 8. Januar
Hl. Severin, Mönch
10:00 hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit Pfarrer Jozef Kuzár

Freitag, 10. Januar
18:30  Rosenkranzgebet
19:00 hl. Messe 
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Donnerstag, 9. Januar
14:30 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 10. Januar
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 11. Januar
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 12. Januar
Taufe des Herrn
09:15 Messfeier in Freienbach
 Erste Jahrzeit für Elisabeth Treina- 

Kaufmann, Pfäffikon. Stiftsjahrzeit 
für Mathis und Agatha Kälin-Gyr, 
Freienbach.

11:00 Messfeier in Bäch

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 4./5. Januar, unterstüt-
zen wir die Inländische Mission mit der 
Epiphaniekollekte 2020. Mit dem diesjähri-
gen Erlös wird die Renovation der Kirchen 
in Münchenstein (BL), in Reckingen (VS) 
und Palagnedra (TI) unterstützt. Die drei 
Pfarreien benötigen für ihre Kirchenreno-
vationen dringend finanzielle Hilfe. 
Montag, 6. Januar: Mit unseren Spenden 
setzen wir ein Zeichen der Verbundenheit 
mit den Kindern in aller Welt. Der Ertrag 
der Sternsingeraktion wird Kinder in Liba-
non und weltweit unterstützen, immer dort, 
wo Hilfe am nötigsten ist. So wird das 
Sternsinger-Motto «Segen bringen – Segen 
sein» immer wieder wahr.
Wir empfehlen Ihnen diese Kollekten sehr 
und danken Ihnen für Ihre Gaben.

Mütter-Väter-Beratung
Donnerstag, 9. Januar, 09:00–11:30 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum Freienbach durch 
Helen Kuster.

Voranzeigen

Gottesdienste

Freitag, 3. Januar
Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 4. Januar
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 5. Januar
Zweiter Sonntag nach Weihnachten
09:15 Messfeier in Freienbach
09:30 Messfeier in italienischer Sprache  

in Bäch
11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 6. Januar
Hochfest der Erscheinung des Herrn
09:15 Messfeier in Freienbach, Aus- 

sendung der Sternsinger, 
 Segnung von Wasser und Salz

Mittwoch, 8. Januar
18:30 Messfeier in der Marienkapelle

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator 
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Segnung von Dreikönigswasser und Salz
Am Montag, 6. Januar, an Dreikönigen, 
segnen wir im Gottesdienst Wasser und 
Salz. Beides können Sie gerne zum Seg-
nen mitbringen. 

Uhr-Gedanken zum Neujahr 
Eine stehen gebliebene Uhr kann für uns 
zu einer nützlichen Einladung werden: 
Mensch, steh doch einmal still! Schau etwas 
zurück, was du gemacht und wo du versagt 
hast. Vergiss nicht den Dank für manches 
Gelingen im vergangenen Jahr, auch für die 
Vergebung, die du bekommst und die du 
schenkst. Schau aber auch mutig voraus, ob 
du meinst, die Zukunft der kommenden 
Monate schon etwas zu kennen oder ob sie 
dir lauter Fragezeichen bringt!
Wir schenken einander Zeit und sind ange-
wiesen auf Gott, der uns in seiner zeitlosen 
Güte auch in Zukunft segnet. So haben wir 

gute Chancen, dass das 
Leben gelingt, auch 
wenn wir meinen, die 
Zeit renne davon.
 Hermann Bruhin

MuKi-Gottesdienste von 2020
Im MuKi-Gottesdienst sind kleine Kinder 
im Vorschulalter (ab ca. 3 Jahren) in 
Begleitung von Müttern, Vätern oder 
Grosseltern herzlich willkommen.

Wir hören eine Geschichte, singen und 
beten gemeinsam. Nach der Feier sind 
alle zum Znüni ins Gemeinschaftszent-
rum eingeladen. Für die Erwachsenen 
steht Kaffee oder Tee und für die Kinder 
ein Sirup bereit.

Der MuKi-Gottesdienst findet jeweils am 
Samstag um 09:15 Uhr in der Pfarrkirche 
Freienbach statt:

18. Januar 16. Mai 19. September
15. Februar 20. Juni 31. Oktober
14. März 29. August 28. November
18. April (Kapelle) 19. Dezember

Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
viele Kinder:
Anja Jünemann Alexandra Brunner

Daten der 
Kirchgemeinde-
versammlungen 
2020
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Orgelmatinee
Am Samstag, 11. Januar, findet die 3. Orgel-
matinee in der Meinradskirche Pfäffikon 
statt. An der Orgel spielt Roman Künzli.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé für 
Senioren 
Am Dienstag, 7. Januar, öffnen wir unse-
ren Begegnungsraum zu einem gemütlichen 
Kaffeeplausch.
Zeit: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Turmstübli im Pfarreizentrum

Stricknachmittag
Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt alle 
Interessierten ein zum gemeinsamen Stri-
cken. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 13:30 bis 16:00 Uhr. Der 
nächste Stricknachmittag findet am Don-
nerstag, 9. Januar, im Turmstübli statt.
Für nähere Auskunft steht Ihnen gerne 
Ursula Schneider, Tel. 055 534 30 27, zur 
Verfügung.

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch
Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch
Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch
Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch
Pfarradministrator: Leo Ehrler, Pfarrer

 Mit Aussendung der Sternsinger,
 anschliessend Hausbesuche.

Dienstag, 7. Januar
09:00 Gottesdienst, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 8. Januar 
16:00 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 11. Januar
11:00 Orgelmatinee
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 12. Januar
10:30 Sonntagsgottesdienst 
 Dreissigster für Anna Feusi.
14:30 Gottesdienst kroatische Mission
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst
19:00 Rosenkranz

 
Gottesdienste – Hurden

Sonntagsgottesdienste in Hurden
Neue Zeit ab 2020: Die hl. Messe im 
Antoniusheim/Hospiz Hurden findet neu 
jeweils um 16:30 Uhr statt! 

Sonntag, 5. Januar
16:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen

Kollekte 
Missio, Sternsinger
Am Wochenende nehmen wir die Kollekte 
auf zu Gunsten der «Aktion Sternsingen 2020».
Via Missio unterstützen die Sternsinger- 
gruppen Kinder- und Jugendprojekte in 
aller Welt.
Die Kollekte sei Ihnen herzlich empfohlen.

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte: MISSIO – Sternsinger

Samstag, 4. Januar
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 5. Januar
10:30 Sonntagsgottesdienst 
 Erste Jahrzeit für Hans Bissig.
 Stiftsjahrzeit für Ida Meyer-Pfiffner.
18:30 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst
19:00 Rosenkranz

Montag, 6. Januar – Hl. Drei Könige
Erscheinung des Herrn
10:30 Festgottesdienst mit Salz- und 

Wassersegnung, musikalisch 
umrahmt von Bläsern

Begegnungsraum
Weihnachtsferien bis und mit 9. Januar

Wasser- und Salzsegnung  
am Dreikönigsfest
Wasser wird von alters her als sprudelnde 
Quelle des Lebens, aber auch als bedrohliche 
Macht gesehen. Als Weihwasser erinnert es 
uns an die Taufe und drückt den Wunsch 
nach innerer Reinigung, nach dem Abwa-
schen alles Bösen aus. 
Wir segnen es am Dreikönigsfest, Montag, 
6. Januar, 10:30 Uhr, im Gottesdienst, damit 
es zur Segnung der Häuser verwendet wer-
den kann, als Zeichen für die alles Negative 
verdrängende Nähe Gottes.
Nach alter Tradition wird dem Tauf- und dem 
Weihwasser Salz beigemischt. Salz kann 
schlecht gewordenes Wasser wieder trinkbar 
machen und wird so auch zu einem Zeichen 
der Reinigung. Wer möchte, bringe eigenes 
Kochsalz mit, um es segnen zu lassen.

Montag, 25. Mai, 19:30 Uhr 
Montag, 9. November, 19:30 Uhr 
(Budget) 

Wir treffen uns im Gemeinschafts-
zentrum Freienbach.

Krippenfeier 24. Dezember 2019 – Die Kinder verkünden die Weihnachtsbotschaft in der Kindermette.



Nummer 1 Seite 6 Freitag, 3. Januar 2020

Sonntagskollekte
Epiphanieopfer für Kirchenrenovationen
Mit dem Erlös der diesjährigen Epiphanie-
kollekte wird die Renovation der Pfarrkir-
che Franz-Xaver in Münchenstein (BL), der 
Pfarrkirche Mariä Geburt in Reckingen 
(VS) und der Pfarrkirche San Michele in 
Palagnedra (TI) unterstützt, die dringend 
Hilfe benötigen, weshalb die Schweizer 
Bischöfe diese drei Pfarreien für die Kol-
lekte der Inländischen Mission ausgewählt 
haben. 
Im Namen der Inländischen Mission dan-
ken wir Ihnen ganz herzlich.

Missio Sternsinger
Die Aktion Sternsingen 2020 lässt die 
Sternsingerinnen und Sternsinger den Liba-
non entdecken. Das Motto: «Frieden! – Im 
Libanon und weltweit!»
Unterstützt werden «Caritas Libanon» und 
die Nichtregierungsorganisation «Adyan 
Foundation». Ein herzliches Dankeschön 
für Ihre Spende!

Aus dem Leben der Pfarrei

Weihnachten/Neujahr
Liebe Pfarreiangehörige
Die Weihnachtsfeiertage durften wir in 
schöner Atmosphäre gemeinsam verbrin-
gen. Damit dies möglich ist, braucht es Ein-
satz und Bereitschaft von vielen Menschen. 
Erwachsene, Kinder, Jugendliche, welche 
schon im Vorfeld von Weihnachten mit vie-
len Einsätzen und Vorbereitungen zum 
Gelingen der Feiertage beitragen. Wir dan-
ken allen für ihre Einsätze und ihr Mitfei-
ern. Sie leisten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Gemeinschaft!
Für das Jahr, welches vor uns liegt, wün-
schen wir allen viel Kraft, Freude und Got-

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Sonntagskollekte: Epiphanieopfer für 
Kirchenrenovationen

SAMSTAG, 4. Januar
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 5. Januar
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

11:30 Schindellegi
 Taufe von
 Nina Bürgler, Schützenstrasse 50, 

Schwyz

16:00 Schindellegi
 Aussenden der Sternsinger

18:00 Wollerau
 eucharistische Anbetung

MONTAG, 6. Januar
ERSCHEINUNG DES HERRN
Kollekte: Missio Sternsinger

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier
 mit Segnung von Wasser, Salz und 

Kreide
 Stiftsjahrzeit für
 Mathilde und Laurenz Schatt-Rust

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 mit Segnung von Wasser, Salz und 

Kreide

DONNERSTAG, 9. Januar 
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung
 
09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier
 mitgestaltet von der Liturgiegruppe 

der Frauengemeinschaft Wollerau,
 anschl. Kaffee im Pfarreisaal

FREITAG, 10. Januar
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 11. Januar
10:00 Schindellegi
 Feier der Neugetauften

TAUFE DES HERRN
Sonntagskollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind

SAMSTAG, 11. Januar
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Stiftsjahrzeit für
 Elisabeth Cavelti

20:00 Wollerau
 Neujahrskonzert der Gemeinde 

Wollerau

SONNTAG, 12. Januar
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für
 Anny Oechslin-Rhyner

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Uni-Kollekte, Fribourg 677.15
Stiftung Karibu-Kinderhilfe 1255.45
Renovation der Heimatkirche von 
Jozef Kuzár 2592.60

Vereine / Gruppen

Informationsstelle für Altersfragen
Sonntag, 5. Januar
11:45 Sonntagszmittag im Cafi Holzofen, 

keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 8. Januar
10:00 Treffpunkt Bushaltestelle Dorfplatz 

Wollerau zum Spaziergang (ca. 1,5 h)

Frauengemeinschaft Wollerau
Donnerstag, 9. Januar
09:00 Eucharistiefeier 
 mitgestaltet von der Liturgiegruppe 

der Frauengemeinschaft Wollerau,
 anschliessend Kaffee und Gipfeli im 
 Pfarreisaal Wollerau
Donnerstag, 16. Januar
19:00 Lottomatch im Pfarreisaal Wollerau

Stubete Schindellegi
Freitag, 10. Januar
13:30 Forum St. Anna

tes Segen! Viele gemeinschaftliche Erleb-
nisse liegen vor uns, vieles, worauf wir 
uns freuen dürfen. 
Wir vertrauen dabei auf Gottes Gegen-
wart und Hilfe – auch in schwierigeren 
Zeiten – und laden Sie herzlich ein, mit 
uns auch im Alltag durch das Gebet ver-
bunden zu sein.
 Ihr Seelsorgeteam

Opfereinnahmen
Im vierten Quartal des Jahres 2019 durften 
wir folgende Beiträge an die jeweiligen Ins-
titutionen überweisen.

Schindellegi
Chance Kirchenberufe, Solothurn 136.75
Bettagsopfer, Inländische Mission, 
Zug 234.40
Bruder-Klausen-Stiftung, Sachseln 385.50
Migration, Fribourg 152.45
Ecole Mahoro Burundi 455.00
Missionsdominikanerinnen, 
Zimbabwe 3374.30
MISSIO, Ausgleichsfonds der 
Weltkirche 521.85
Priesterseminar St. Luzi 234.45
Für die Aufgaben der Pfarrei 196.90
Für die katholischen Gymnasien 
im Bistum Chur 236.30
Für die Aufgaben der Bischofs -
konferenz 126.45
Jugendkollekte 199.60
Stipendien-Stiftung des Bistums 
Chur 236.80
Uni-Kollekte, Fribourg 220.95
Stiftung Karibu-Kinderhilfe 279.55
Renovation der Heimatkirche von 
Jozef Kuzár 1119.10

Wollerau
Chance Kirchenberufe, Solothurn 442.50
Bettagsopfer, Inländische Mission, 
Zug 662.60
Bruder-Klausen-Stiftung, Sachseln 539.80
Migration, Fribourg 897.05
Ecole Mahoro Burundi 1744.20
Missionsdominikanerinnen, 
Zimbabwe 686.60
MISSIO, Ausgleichsfonds der 
Weltkirche 501.80
Priesterseminar St. Luzi 480.80
Für die Aufgaben der Pfarrei 224.40
Für die katholischen Gymnasien 
im Bistum Chur 577.30
Für die Aufgaben der Bischofs-
konferenz 444.70
Jugendkollekte 417.65
Elisabethenopfer 577.90
Stipendien-Stiftung des Bistums 
Chur 558.85

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen

Danke
Im Namen meiner Heimatpfarrei und in 
meinem Namen danke ich allen Spende-
rinnen und Spendern für die grosszügi-
gen Kollekten und Spenden für die 
Renovation meiner Heimatkirche. Ver-
gelts Gott!  Jozef Kuzár, Pfarrer

Erscheinung des Herrn –  
Drei Könige
In der Nacht, als Jesus geboren wurde, 
leuchtete am Himmel ein grosser Stern.
Die Sterndeuter wussten, warum der Stern 
leuchtet, und haben sich sofort auf den 
Weg gemacht. Sie wollten den neugebore-
nen König finden, den der Stern ankündigte. 
Der Stern führte sie bis nach Jerusalem. 
Dort fragten sie den König Herodes, wo der 
neugeborene König zu finden ist? Er ist 
zuerst erschrocken. Dann sagte er ihnen: 
«Geht nach Betlehem, dort werdet ihr ihn 
finden. Kommt dann aber zurück und gebt 
mir Bescheid, ob ihr ihn gefunden habt.» 
Die Sterndeuter gingen los und fanden das 
Kind. Sie gaben ihm die kostbaren 
Geschenke: Gold, Weihrauch und Myrrhe. 
In der Nacht sagte ein Engel zu ihnen: 
Geht nicht zurück zu Herodes, er will Jesus 
töten. So sind sie auf einem anderen Weg 
nach Hause gegangen.  Mt 2, 1-12

Bild Joachim Cavicchini

Bild Norbert Rüttimann BEICHTGELEGENHEIT
Jeden ersten Samstag im Monat
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche 

Wollerau oder nach Vereinbarung.
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Frieden beginnt mit einem Lächeln und wo sich Menschen ohne 
Vorurteile begegnen. Das ist eine grosse Herausforderung und ein 
hoher Anspruch. Gerade im Libanon, das aufgrund der Nähe zu 
Syrien viele Flüchtlinge aufgenommen hat, engagiert sich Missio in 
Schulen und Freizeit mit Programmen stark dafür, dass Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, Sprachen und Religionen friedlich 
miteinander leben können. Das beinhaltet, dass Kinder und 
Jugendliche lernen, mit den Unterschieden des Menschseins zu 
leben, einander zu respektieren und Rücksicht zu nehmen. Das 
Sternsingerprojekt 2020 hat sich wiederum eine grosse Aufgabe 
gesetzt und engagiert sich für die jungen Menschen, damit Frieden 
und respektvoller Umgang innerhalb der Gesellschaft gelebt wer-
den können. 
«Segen bringen – Segen sein», um sich für den Frieden einzuset-
zen, ist die wichtige Verbindung zwischen dem Einsatz von Kin-
dern für Kinder und Jugendliche durch die Verkündigung der Fro-
hen Botschaft, dass Jesus geboren ist und als Licht in die Herzen 
der Menschen kommt. Zum Ausdruck dafür segnen die Sternsin-
ger Häuser und Wohnungen, damit alle Menschen nicht nur das 
Licht der Freude empfangen, sondern auch das Licht des Friedens 
einander weitergeben. So kommt Ihre Spende, die Sie den Stern-
singern anvertrauen, allen Menschen im Libanon zugute, die sich 
für ein friedliches Miteinander einsetzen.   
Ich danke Ihnen für die Unterstützung der Sternsingeraktion und 
wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr!
 Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter

Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Aussendungsfeiern der Sternsinger in den Höfner Pfarreien:
Pfarrei Feusisberg:  
Samstag, 4. Januar, um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche
Seelsorgeraum Berg:  
Sonntag, 5. Januar, um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche Schindellegi
Pfarrei Freienbach:  
Montag, 6. Januar, um 09:15 Uhr in der Pfarrkirche
Pfarrei Pfäffikon:  
Montag, 6. Januar, um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche

Wir setzen uns für den Frieden ein – im Libanon und weltweit

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Herr, die Erde ist voll deiner Güte. 
Psalm 119,64

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 5. Januar
10:00 Gottesdienst 

Predigt: Pfr. Peter Hechler 
Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 
Preteens, Three6Teens

Dienstag, 7. Januar
06:00 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 8. Januar
20:00 Gebetsabend im Kapellhof

Donnerstag, 9. Januar
09:00 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 12. Januar
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Predigt: Pfr. Daniel Vassen 

Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 
Preteens, Three6Teens 
anschliessend Gebetszeit

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.


